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LUNCZER Clemens: * am 26.11.1971 in Waibstadt (Baden-Württemberg).

C. Lunczer besuchte von 1978 bis 1982 die Grundschule und von 1982 bis 1991 
das Gymnasium. Danach erfolgte von 1992 bis 1998 das Lehramtsstudium für 
Englisch und Geschichte mit anschließendem Referendariat von 1999 bis 2001 
für das Lehramt an Gymnasien. Seit 2001 ist C. Lunczer Lehrer an beruflichen 
Schulen. C. Lunczer arbeitet im Rahmen von Projekten bei der „Internationa-
len Arbeitsgemeinschaft für Alpenornithologie“ mit. Exkursionen und Urlaube 
führen C. Lunczer immer wieder nach Tirol, vor allem ins Kaunertal (Lun-
czer, C. (2005): Bergwandern und Ornithologie mit Beobachtungen aus dem 
Kaunertal (Tirol / Österreich). – Monticola 9 (98): 338 – 342.). Es sind noch 
weitere Beiträge geplant.

MARKT Anton: * am 11.9.1963 in Innsbruck.

A. Markt besuchte die Volksschule, die Hauptschule und die Polytechnische 
Schule in Inzing. Danach absolvierte er eine Lehre zum Konditor. Seit 16 Jah-
ren arbeitet A. Markt nun im „Floristenbedarf“. A. Markt ist feldornithologisch 
tätig, hauptsächlich im Raum Inzing und in Ebbs. In Zusammenarbeit mit W. 
Auer (s. d.) meldet A. Markt Vogelbeobachtungen.

MAYRHOFER Andreas, Mag.: * am 6.1.1973 in Saalfelden (Salzburg).

A. Mayrhofer besuchte die Volksschule in Leogang, die Hauptschule in Saalfel-
den und anschließend die Höhere Bundeslehranstalt für Alpenländische Land-
wirtschaft in Ursprung, Elixhausen (Salzburg). Nach dem Präsenzdienst studierte 
A. Mayrhofer von 1993 bis 2003 Biologie / Studienzweig Ökologie an der Uni-
versität in Innsbruck. A. Mayrhofer bearbeitete bei dem Interreg Projekt „Freizeit 
und Erholung im Karwendel – naturverträglich“ das Modul „Steinadler“. Auch im 
Rahmen der Diplomarbeit beschäftigte sich A. Mayrhofer mit Steinadlern (May-
rhofer, A. (2002): Horststandorte und Horstplatzwahl des Steinadlers (Aquila 
chrysaetos) in den Nordtiroler Kalkalpen: Beziehungen zu Raummerkmalen. Di-
plomarbeit. Univ., Innsbruck: 92 Bl.). Im Jahre 2006 erfolgte eine Publikation 
der Ergebnisse in Zusammenarbeit mit A. Landmann (s. d.) (Mayrhofer, A. & 
Landmann, A. (2006): Horststandorte und Horstwände des Steinadlers (Aquila 
chrysaetos) in den Nördlichen Kalkalpen (Tirol, Bayern) – in: Gamauf, A. & 
Berg, H.-M. (Hrsg.): Greifvögel und Eulen in Österreich. Naturhistorisches Mu-
seum Wien: 69 – 85.). Nach dem Studium war A. Mayrhofer von 2003 bis 2004 
auf der Burg Werfen / Landesfalknerhof Salzburg als wissenschaftlicher Mitar-
beiter und Falkner angestellt. Seit 2005 ist A. Mayrhofer Landwirt. 

MEIXNER Alois: * am 2.1.1885, † am 10.6.1957.

A. Meixner war von 1904 bis 1945 Volksschuldirektor in Ellbögen. Er war über 
lange Jahre Feuerwehrkommandant in Ellbögen und Zahlmeister der damali-
gen Raiffeisenkasse. Für seine Verdienste in der Gemeinde Ellbögen bekam A. 


